
Der BBU ist hocherfreut über den erfolgreichen 
Volksentscheid in Hamburg 
 
(Bonn, Hamburg, 23.09.2013) Der Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz (BBU) 
ist hocherfreut darüber, dass es beim Volksentscheid am gestrigen Sonntag (22.09.) in 
Hamburg eine Mehrheit für den Rückkauf der Energienetze gegeben hat. Der BBU hält es 
für ein wichtiges Signal, dass die Energienetze von Vattenfall und E.on wieder von der 
öffentlichen Hand übernommen werden sollen. Der BBU bedankt sich bei allen Aktiven in 
Hamburg, die zu diesem Abstimmungsergebnis beigetragen haben.  
 
Dem Aktionsbündnis "Unser Hamburg - Unser Netz" ist es in Hamburg gelungen, eine 
Mehrheit für folgenden Abstimmungstext zu erzielen: "Senat und Bürgerschaft 
unternehmen fristgerecht alle notwendigen und zulässigen Schritte, um die Hamburger 
Strom-, Fernwärme- und Gasleitungsnetze 2015 wieder vollständig in die Öffentliche Hand 
zu übernehmen. Verbindliches Ziel ist eine sozial gerechte, klimaverträgliche und 
demokratisch kontrollierte Energieversorgung aus erneuerbaren Energien.“ Der BBU hofft, 
dass jetzt in Hamburg Senat und Bürgerschaft ale notwendigen Schritte unternehmen, die 
zur Übernahme der Energienetze erforderlich sind. 
 
Weitere Informationen über die erfolgreiche Kampagne in Hamburg findet man im Internet 
unter http://unser-netz-hamburg.de 
 
 Engagement unterstützen 
 
Zur Finanzierung seines vielfältigen Engagements bittet der BBU um Spenden aus den 
Reihen der Bevölkerung. Spendenkonto: BBU, Sparkasse Bonn, BLZ 37050198, 
Kontonummer: 19002666.  
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Informationen über den BBU und seine Aktivitäten gibt es im Internet unter www.bbu-
online.de; telefonisch unter 0228-214032. Die Facebook-Adresse lautet 
www.facebook.com/BBU72. Postanschrift: BBU, Prinz-Albert-Str. 55, 53113 Bonn.  
 
Der BBU ist der Dachverband zahlreicher Bürgerinitiativen, Umweltverbände und 
Einzelmitglieder. Er wurde 1972 gegründet und hat seinen Sitz in Bonn. Weitere 
Umweltgruppen, Aktionsbündnisse und engagierte Privatpersonen sind aufgerufen, dem 
BBU beizutreten um die themenübergreifende Vernetzung der Umweltschutzbewegung zu 
verstärken. Der BBU engagiert sich u. a. für menschen- und umweltfreundliche 
Verkehrskonzepte, für den sofortigen und weltweiten Atomausstieg, gegen die gefährliche 
CO2-Endlagerung und für umweltfreundliche Energiequellen. 


